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Schalen umgeformte Schädel fand1 ) , deren einer die als AmulettedeutetenRondellesausSchädelknochenenthielt,kamdieFrageinderPariserAnthropologischenGesellschaft2)zureingehendenBesprechung,undhierwaresbesondersBroca,dergenaualledieMerkmalefeststellte,welcheeinekünstliche,durchMenschenhandbewirkteBearbeitungzeichnen.DanachistauchbeidenanderweitiggefundenenundhiererwähntenprähistorischenSchädelbechernnichtanderenabsichtlicherHerstellungzuzweifeln.

 Schädel und Gefäss in sprachlicher Übereinstimmung .WennunsdieprähistorischeForschungzeigte,dassinUrzeitenderMenschenschädel,odervielmehrdie'Hirnschale'alsGefässgedienthat,sobietetunshierfürdieSprachwissenschaftweitereBestätigung.DiesprachlichenÜbereinstimmungenzwischenbeidensindschonlangebemerktworden.DerMissionarDobrizhoffer,welcherunterdenAbiponerninParaguayim18.Jahrhunderttätigwar,bemerktbeiGelegenheitihresBrauches,ausdenSchädelnderFeindeTrinkbecherzumachen,folgendes3),nachdemerdaraufhingewiesen,dassdiesesauchanderweitigvorkomme:„DahermochteCalepinusAnlassgenommenhaben,beidemWorteCraniumanzumerken,dassesdieHirnschaleundzugleichaucheineArtBecherbedeute,welcheeinerHirnschaleähnlichsieht.WayerlinkhieltdiejenigeArtvonTrinkgeschirren,welchedieDeutschenTopf(vielleichtwarderalteAusdruckKopf)unddieFranzosencoupenennen,füreineSpurdesaltenGebrauchs,wonachmansichderHirnschalenstattderBecherbediente."

 Damit hat der mir nicht weiter bekannte Wayerlink das Richtigetroffen,unddieGleichungSchädelundTrinkgefässistdannspäterholtbetontworden,sovonAdalbertKuhn4).Zusammenfassendsa«tdann0.Schräder5):„Merkwürdigist,wiehäufigindenschenSprachennebenGefässnamenstammgleicheAusdrückefürKopf(Geschirr)undSchädelliegen."

 Er führt solche Gleichungen aus dem Altnordischen , Gotischen ,Litauischen,Sanskritusw.an.AberauchinjüngerenSprachperiodensindsolcheGleichungenvorhanden:französischtête,Kopf,istauslateinischtesta,Geschirr;hochdeutschKopfauslateinischcuppa,Becher,gangen.„DasssichdiesebeidenBegriffeinderPhantasiederdensonaherückten,magdarinbegründetsein,dassbisinziemlichspäte

1 ) Bull . soc . d'Authrop . 1868 , p . 319 .

2 ) Bulletin 1874 , p . 185—189 .

 8 ) M . Dobrizhoffer , Geschichte der Abiponer . Aus dem Lateinischen von A . Kreil .%549(Wien1783).

4) Zeitschrift für Ethnologie 1877 , Verhandlungen S . [ 489 ] .
5 ) Keallexikon der indogermanischen Altertumskunde 1901 S . 277 .
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